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25 JAhre derwärmepumpenpArtner
Ihr ExpErtE für dEn GroSSrAumhAnnovEr

der Wärmepumpenpartner feiert Jubiläum
Vor 25 Jahren machte sich Daniel Stanitzok selbstständig

technik kam mit der Ölkrise richtig in Fahrt

Wer denkt, Wärmepum-
pen seien eine Erfin-
dung der neuzeit, der

täuscht sich. Blickt man zu-
rück, dann finden sich hinwei-
se, dass die Erforschung von
künstlicher Kälte und Eiser-
zeugung ein gutes Stück weit
zurück reicht bis in das 19.
Jahrhundert. das gilt zumin-
dest für die Grundlagen, die
lange Zeit eher nebensächlich
in der praxis auftauchten, den
ersten durchbruch erfuhr die
technik mit den Öl- und Ener-
giekrisen in den siebziger Jah-
ren. „das war die Zeit, als der
Blick dann intensiver auf die
Wärmepumpe fiel“, weiß auch
daniel Stanitzok, der bereits
damals schon großes Interes-
se an der Entwicklung und der
technik hatte.

Er hat erlebt, wie die Ölkrise
die preise für den Brennstoff
hat explodieren lassen und
auch, wie plötzlich das Inte-
resse an alternativen heizme-
thoden und umweltwärme
ziemlich schlagartig anstieg:
„die Wärmepumpentechnik
forderte damals allerdings
noch einiges an vorarbeiten,
damit sie auch am Ende effek-
tiv arbeiten konnte“, so der
Wärmepumpenpartner. denn
Wohngebäude oder öffentli-
che Immobilien waren eher
einfach gebaut, eine Wärme-
dämmung wie sie heute bei
neubauten Standard ist, kann-
te man noch kaum.

Aber der Anfang des Sie-
geszuges der Wärmepumpen-
technik war gemacht, mitte
der siebziger Jahre gab es be-
reits mehrere hersteller, die
serienmäßige Wärmepumpen
auf den deutschen markt
brachten. heute hat sich die
technik etabliert, die firma al-
pha innotec, mit der daniel
Stanitzok bis heute seine part-
nerschaft erfolgreich hält, ge-
hört dabei noch immer zu den
führenden unternehmen in der
Branche und hat sämtliche

Schritte der Weiterentwicklung
erfolgreich mitgetragen. Kann-
ten ältere Wärmpumpen nur
zwei Zustände, nämlich die
volllast oder den Stillstand, so
nutzen sie heute zur regelung
sogenannte modulierende In-
verter-verdichter. Sie können
das, was frühere modelle eben
vermissen ließen: Sie passen
ihre Leistung ganz individuell
und stufenlos an den jeweili-
gen Wärmebedarf eines Ge-
bäudes und die Außentempe-
ratur an, was massive Strom-
einsparungen zur folge hat.
dabei war der Wechsel von
ehemals chemischen zu natür-
lichen Kältemitteln wie propan
ein technologischer meilen-
stein. denn propan, oder auch
r 290, ermöglicht sehr hohe
vorlauftemperaturen von bis
zu 70 bis 78 Grad – und das
sogar bei eisigen Außentem-
peraturen. Ein vorteil davon ist
zum Beispiel, dass dadurch in
einem Altbau die vorhandenen
heizkörper bestehen bleiben
und weiter genutzt werden
können. und ganz besonders
umweltfreundlich arbeitet eine
moderne Wärmepumpenanla-
ge, wenn dazu noch Strom aus
der eigenen photovoltaik-An-
lage genutzt werden kann.

Welche Anlage für welchen
Zweck sinnvoll und energieef-
fizient ist, da kann der Wärme-
pumpenpartner in person von
daniel Stanitzok fachlich quali-
fiziert beraten und wertvolle
Entscheidungshilfen bieten.
denn seine jahrzehntelange
Erfahrung und Kenntnisse der
vielen unterschiedlichen tech-
nischen details führen bei gu-
ter planung am Ende zu einer
für alle Seiten optimalen und
im Idealfall auch kostengünsti-
gen Lösung. (JO)

■ Kontakt:
derwärmepumpenpartner,
Industrieweg 6 inmellendorf,
telefon: (05130) 9 54 65 30;
email: Kontakt@dwpp.de

Als sich daniel Stanitzok vor
genau 25 Jahren dazu ent-
schloss,ausseinemInteresse

und der bereits großen Kenntnis in
Sachen Wärmepumpe sein berufli-
ches Standbein zu machen, steckte
dieheutehochnachgefragtetechnik
noch in den Kinderschuhen: „Eigent-
lich bin ich von haus aus Industrie-
meister“, erzählt er: „und wie das
dann so ist, habe ich irgendwie ein-
fachschon immerein Interessefüral-
les gehabt, was man mit Strom ma-
chen kann.“ und als dann der eigene
hausbau auf seiner Agenda stand,
hat er dieses Interesse zu seinem
nutzen eingesetzt: „Ich wollte als
heiztechnik und Energielieferanten
etwas anderes haben, als Öl oder
Gas. diese Abneigung war auch der
Energiekrise in den siebziger Jahren
zu verdanken.“ Also hat er sein haus
extrem gedämmt und schon damals
eineWärmepumpemit demtechnik-
stand der Zeit eingebaut. und es
funktionierte, dank der dämmung
lieferte ihmdieseWärmepumpeaus-
reichendEnergie, umseinhausohne
die Abhängigkeit von Öl- und Gas-
verfügbarkeit beziehungsweise
-preis mit Wärme zu versorgen: „So
ist letztlich die Idee entstanden, da-
raus ein Geschäft zu entwickeln, in
dem ich mein Know-how sinnvoll
auchfüranderehausbesitzereinset-
zen konnte.“ und als Stanitzok dann
auf eine firma aufmerksam wurde,
die einen Außendienstler für ihre da-
mals noch futuristischen Wärme-
pumpen suchte, nahm er dort eine

Arbeitsstelle an und fungierte dann
als Bindeglied zwischen hersteller
und handwerksbetrieb. „Es waren
damals fast ausschließlich Elektro-
Betriebe, die sich schon für die Wär-
mepumpen interessierten. das hatte
auch damit zu tun, dass deren hand-
werklichen fähigkeiten für den Ein-
bau gefragt waren“.

Aus dieser tätigkeit im Außen-
dienst entstand schließlich die Idee,
sich selbstständig zu machen. „da-
malsgabesnureinehandvoll firmen,
die sich überhaupt mit der herstel-
lung vonWärmepumpen beschäftig-
ten, schließlich kamen die firma al-
pha innotec und ich zusammen, die-
se Kombination hat bis heute Be-
standundpasst nachwie vor.“ heute
hätte er eine deutlich größere Aus-
wahl in der Geschäftspartnerschaft,
denn mittlerweile hat sich die Wär-
mepumpe längst etabliert, es gibt in-
zwischen etwa 50 hersteller. und:
Waren es bis in die mitte der neunzi-
ger Jahre noch gerademal etwa 500
Wärmepumpen, die im Jahr in
deutschland verkauft wurden, sind
es heute rund 400.000, weiß Stanit-
zok.

Aber nicht geändert hat sich sei-
neGeschäftsidee:Erverstehtsichals
mittlerzwischendemhersteller,dem
Installateur und dem Endverbrau-
cher. das heißt, er berät seine Inte-
ressenten ausführlich über die mög-
lichkeiten des umstiegs von einer
heizungsanlage,diezumBeispielmit
rohstoffen wie Öl oder Erdgas be-
trieben wird auf eine Wärmepumpe.

Im Gewerbegebiet an der Industrieweg inmellendorf ist der Firmensitz des
„wärmepumpenpartners“ zu finden. foto: Gabriela vrobel

Auch das gehört zu den Leistungen, die daniel Stanitzok alswärmepum-
penpartner erfüllt, die Information und Schulung von Installateuren und
technikern. foto: privat

tipp: für die umrüstung einer al-
tenheizanlagegibt esZuschüsse für
die Bauherren. Was im Einzelnen in
fragekommt,auchdasklärtderWär-
mepumpenpartner. und geht noch
einen Schritt weiter: Es werden auch
die dazu notwendigen formalitäten
erledigt. (JO)

Stanitzok hat dabei vor allem die äu-
ßeren Bedingungen im Blick, vor al-
lem, wenn es um die umrüstung von
Bestandsgebäuden geht: „heute
kann in fast jede Immobilie in den
unterschiedlichen Größenordnun-
gen eine Wärmepumpe eingesetzt
werden.manchmal ohnegroßenvor-
herigen Aufwand, manchmal aber
auch mit einer vorausgehenden Er-
gänzungsmaßnahme wie zum Bei-
spiel einer Wärmedämmung.“ und
weil diese fragen vor allem für um-

steiger oft schwierig selbst sozuklä-
ren sind, ist der Wärmepumpenpart-
ner in person von daniel Stanitzok
der kompetente Ansprechpartner.

denn aus seiner jahrelangen Er-
fahrungweißergenau,waser seinen
Kunden empfehlen kann und genau-
so auch, wovon er besser abrät. da-
bei kommt ihm zugute, dass sein
partnerunternehmen alpha innotec
heute eine technik zur verfügung
stellen kann, die nahezu für jedes
problem eine passende Lösung hat.
deutlich unproblematischer ist der
Einbau der technik der Wahl in neu-
bauten: „da hat sich nach der Ölkrise
und dann auch nochmal mit Beginn
des ukraine-Krieges die Wärme-
pumpe schon als Standard durchge-
setzt“, so Stanitzok. heute wird der
firmenchef bei seiner Arbeit von
einem zehnköpfigen mitarbeiter-
team unterstützt: „Wir bieten zum
Beispiel selbst einen Wartungsser-
vice für die von uns verkauften Wär-
mepumpen an“, so daniel Stanitzok.

Aber egal was geplant ist, er bie-
tet seinen Beratungsservice für alle
vorhaben an und hat für seine Kun-
den im Jubiläumsjahr noch einen be-
sonderen tipp: Bis Ende des Jahres
2026 stellt er diesen Service, der
sonst mit 250 Euro berechnet wird,
kostenlos zur verfügung.

derwärmepumpenpartner und team: timmüller, Corinna Sablowski, Anja peters, daniel Stanitzok, nicole disdorn, torstenweinert und Birgit Barneck (von links).
foto: Gabriela vrobel

Schon in der frühen Geschichte der
Firma hat daniel Stanitzok aufmes-
sen den Kundinnen und Kunden
wärmepumpen-technik präsen-
tiert. foto: privat

daniel Stanitzok hat als „derwär-
mepumpenpartner“ die entwick-
lung derwärmepumpe von Anfang
an verfolgt und die Auseinander-
setzungmit der besonderen tech-
nik seit mittlerweile 25 Jahren zum
Beruf gemacht. foto: maren Kolf

einemodernewärmepumpe lässt sich gut in das umfeld eineswohnhau-
ses integrieren. foto: privat

25 Jahre DWPP!
Wir gratulieren ganz herzlich und
wünschen weiterhin viel Erfolg.

Jürgen Zerrath
Haustechnik

Grundweg 3 | 21335 Lüneburg | Tel.: (04131) 40 60 60

0511 - 73 75 64 www.jung-langenhagen.de0511 - 73 75 64 www.jung-langenhagen.de

Herzlichen Glückwunsch!
Auf die nächsten
25 JAHRE voller Energie!

www.hotel-hennies.de
TELEFON: 0511/90180 | HANNOVERSCHE STRASSE 40 | 30916 ISERNHAGEN

Feiern Sie mit uns!
Hochzeiten • Familienfeiern • JUBILÄUMS-VERANSTALTUNGEN
Weihnachtsfeiern • RESTAURANT/KULINARISCHEABENDE

Wirmachen Ihre Veranstaltung zu etwas Besonderem.

Herzlichen Glückwunsch
zum 25-jährigen Jubiläum!

Mit den besten Wünschen zum 25. jährigen Jubiläum!

Janina Hitzemann
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Arbeitsrecht

05139 / 970 92 30 oder 05130 / 976 69 19
www.kanzlei-hitzemann-burgwedel.de

Ihre Kanzlei
für Arbeitsrecht

❖ Arbeitsrecht für Arbeitnehmer
und Arbeitgeber

❖Vertragsrecht

❖Verkehrsrecht

❖ Grundstücksrecht

❖Testamentsvollstreckung

25 Jahre „Der WärmePumpenPartner“
Weiterhin viel Erfolg!

Andrej Schuppe
Clever-Heizen

Röbeler Str. 3 * 38524 Sassenburg
q (05371) 956 00 68 * Mail: info@clever-heizen.eu

30900 Wedemark-Elze · Walsroder Str. 18 · Tel. (05130) 22 42

Herzlichen Glückwunsch und
weiterhin gute Zusammenarbeit

www.jennertgmbh.de
Heizung • Klima • Sanitär • Elektro

Ihr Partner für die gesamte Haustechnik

Meisterbetrieb GmbH

Seit über 100 Jahren – Fachbetrieb der Wedemark

Sanitär – Heizung – SolarSanitär Heizung Solar

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum!
Bad Neu- und Umgestaltung • Seniorenbäder

Öl- und Gasheizungen • Wärmepumpe • Solaranlagen

30900 Wedemark-Mellendorf • Kaltenweider Str. 19
Telefon (05130) 33 50 • kontakt@niggemeier-haustechnik.de

Wir gratulieren

zum 25jährigen
Bestehen!

Standvoß
Heizung · Klima · Sanitär · Umweltschutz
Aueweg 12 • 30900 Wedemark-Mellendorf
Telefon (0 5130) 6 0710 • www.standvoss.de

Herzlichen Glückw
unsch

zum Jubiläum und auf weiterhin

gute Zusammena
rbeit!

DANKE FÜR

25 JAHRE
ERSTKLASSIGE PARTNERSCHAFT

in hunderten

WÄRMEPUMPENPROJEKTEN.

Wir gratulieren zum
60-jährigen Jubiläum

Industriestraße 42A
30900 Wedemark
Mellendorf
Tel. 05130 - 3 98 71
www.dolgner.com

Wir gratulieren zum
60-jährigen Jubiläum!

25Jahre DWPP
DerWärmePumpenPartner

Dazu gratulieren wir herzlich

und wünschen weiterhin

alles Gute und viel Erfolg.

alpha-innotec.com

GUT (2,2)
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alpha innotec
Hybrox 11

www.test.de
25KI12

Wir gratulieren
zum 25-jährigen
Jubiläum! UNSER

ANLIEGEN
FRISCHE

LUFT
LÜFTUNG FÜR ÜBERALL.

MÜLLER & PARTNER: IHR VERSICHERUNGSMAKLER IN DER WEDEMARK

www.mp-makler.de

Wir schicken die allerbesten Festgrüße und 
jede Menge Spaß an alle Schützen und Gäste!
Herzlichen Glückwunsch zum
25-jährigen Bestehen und weiterhin viel Erfolg!

Heinrich-Köhlmoos-Str. 1, 27324 Hassel (Weser)

Wir gratulieren herzlich zum Firmenjubiläum,
wünschen viel Erfolg für die Zukunft

und freuen uns auf weitere
gute Zusammenarbeit!

Herzlichen Glückwunsch und
weiterhin viel Erfolg!

Heidkamp 14 • 28790 Schwanewede
Tel.: (04209) 98 99 30 • info@elektro-winsemann.de

www.elektro-winsemann.de

Matthias Blaschey
Kfz-Meister / Vulkaniseur-Meister

Kfz-Werkstatt Matthias Blaschey
Industrieweg 4a · 30900 Wedemark

Telefon: 05130-5760 · blascheykfz@web.de

Alles Gute zum 25-jährigen
Firmenjubiläum
wünscht Matthias Blaschey und Team

HEIZUNG SANITÄR KLIMA GMBH

Wir wünschen alles Gute

zum 25-jährigen Bestehen!

HSK Heizung Sanitär Klima GmbH/Apothekenstraße 7/31311 Uetze

info@hsk-uetze.de 05173-92181
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